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Standort /Geologie

Naturraum

Feuchtgebüsch-Riedwiesenkomplex 625 m ONO
Düsterort

Flachhang/Durchströmungsmoor/Flusstal

Ueckermünder Heide

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Uecker-Randow

Gemeinde / Stadt

Torgelow-Holländerei
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RV G

05

NV W

02

BM Z

51

LV R

21

RG F

3

DU M NF G

Vegetationseinheiten
Sumpfseggenried, Sumpfseggen-Grauweidengebüsch, Lorbeerweiden-Grauweidengebüsch, Erlen-Grauweidengebüsch,
Spitzmoos-Kleinseggenried, Spitzmoos-Großseggenried, Sumpfseggen-Schilf-Landröhricht, Brennnessel-Schilf-Landröhricht,
Schlankseggen-Feuchtwiese

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00983

Feuchtgebüsch-Riedwiesenkomplex im Flusstalmoor der Uecker auf schwach meliorativ beeinträchtigtem Durchströmungsmoor innerhalb 
der landwirtschaftlich genutzten Sandebene von Feuchtgrünland (Biotop 4050) und Feuchtgebüsch (Biotop 4048) sowie kleinflächig Graben 
und Weg umgeben.
Auf sehr feuchten bis nassen, schwach degradierten und kleinflächig wenig gestörten Torfen hat sich infolge von Entwässerung und 
extensiver Grünlandnutzung ein Mosaik aus rasigen Großseggenrieden in der Ausbildung als Sumpfseggenried, Feuchtgebüschen eutropher 
Moor- und Sumpfstandorte als Sumpfseggen-Grauweidengebüsch, Lorbeerweiden-Grauweidengebüsch bzw. Erlen-Grauweidengebüsch, 
naturnahem Basen-Zwischenmoor in der Ausbildung als Spitzmoos-Kleinseggenried bzw. Spitzmoos-Großseggenried und Schilf-
Landröhrichten als Sumpfseggen-Schilf-Landröhricht bzw. Brennnessel-Schilf-Landröhricht herausgebildet. Kleinflächig kommt zudem auch 
eine Schlankseggen-Feuchtwiese vor.
Aus floristischer Sicht verdient neben dem Vorkommen von Spitzmoos-Kleinseggenried und Spitzmoos-Großseggenried als gefährdete 
Pflanzengesellschaften auch das z.T. zahlreiche Auftreten von Waldengelwurz, Gemeinem Ruchgras, Blaugrüner Segge, Fadensegge, 
Wiesensegge, Schnabelsegge, Moorlabkraut, Wassernabel, Sumpfblutauge, Gelber Wiesenraute, Kleinem Baldrian, Sumpf-
Ackergänsedistel und Steifblättrigem Knabenkraut besondere Beachtung.
Zum Erhalt und zur Wiederherstellung eines naturnahen Basen-Zwischenmoores ist neben der Einschränkung der Entwässerung auch eine 
Gewährleistung der extensiven Grünlandnutzung anzustreben.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph
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trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

Relief
k    g
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eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

k

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

g

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis

Anthoxanthum odoratum Carex elata Carex gracilis Carex lasiocarpa
Carex nigra Carex rostrata Cirsium palustre Dactylorhiza x aschersoniana
Filipendula ulmaria Galium uliginosum Geum rivale Hydrocotyle vulgaris
Lotus uliginosus Luzula multiflora Lysimachia nummularia Mentha arvensis
Peucedanum palustre Phragmites australis Potentilla anserina Potentilla palustris
Salix cinerea Symphytum officinale Urtica dioica Valeriana dioica

Alnus glutinosa Angelica sylvestris Betula pubescens Calamagrostis canescens
Carex flacca Cirsium oleraceum Dactylorhiza incarnata 

incarnata
Deschampsia cespitosa

Holcus lanatus Lycopus europaeus Lysimachia thyrsiflora Rumex acetosa
Salix pentandra Sonchus arvensis ssp.uliginosus Thalictrum flavum Valeriana officinalis


